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1 Kuhmilcherzeugung und -verwendung 
2025 

Bei einer durchschnittlichen Jahresmilchleistung von 7 600 kg je Tier (+2,3 %) produzierten die 
rund 534 800 Milchkühe (−0,8 % im Vergleich zum Vorjahr) im Jahr 2025 insgesamt 4 079 900 t 
(+1,5 %) Rohmilch. 

Mit 3 678 600 t (+2,7 %) wurde der Großteil der in Österreich erzeugten Rohmilch (90,2 %) an Mol
kereien und Verarbeitungsbetriebe angeliefert. Abzüglich eines geringen Schwunds (1,0 %) wurde 
die restliche Rohmilch auf den Höfen selbst verwertet. 235 300 t (5,8 % der Erzeugung) dienten als 
Futtermittel für Kälber, Nutz- und Haustiere. Insgesamt wurden 125 200 t (3,1 % der Erzeugung) 
roh oder in verarbeiteter Form am oder ab Hof als Lebensmittel verwendet. 

Tabelle 1: Kuhmilcherzeugung 2025 

Bundesland Milchkühe in Stück1 Jahresmilchleistung je 
Milchkuh in kg1 

Rohmilcherzeugung in 
Tonnen 

Burgenland 3 058 8 350 25 533 

Kärnten 33 990 7 286 247 653 

Niederösterreich/Wien2 100 924 7 956 802 907 

Oberösterreich 164 315 7 940 1 304 673 

Salzburg 61 268 6 935 424 916 

Steiermark 80 063 7 754 620 810 

Tirol 65 424 7 061 461 961 

Vorarlberg 25 795 7 420 191 407 

Österreich 2025 534 837 7 628 4 079 860 

Österreich 2024 539 414 7 454 4 020 699 

Veränderung in % -0,8  +2,3  +1,5  

Q: STATISTIK AUSTRIA, Landes-Landwirtschaftskammern, AMA, VIS, Rinderzucht Austria. – Rundungsdifferenzen 
nicht ausgeglichen. 
1) Jahresdurchschnitt. – 2) In Folge des geringen Rinderbestands wird Wien bei Niederösterreich miterfasst. 
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Tabelle 2: Kuhmilchverwendung 2025 

Bundesland 

Milchlieferleistung an 
Molkereien und Ver
arbeitungsbetriebe, 

Rohmilch in Tonnen1 

Zur menschlichen Er
nährung am oder ab 

Hof, Rohmilch in 
Tonnen 

Zur Verfütte
rung, Rohmilch 

in Tonnen2 

Schwund, 
Rohmilch in 

Tonnen3 

Burgenland 22 732 475 2 071 255 

Kärnten 219 783 11 560 13 833 2 477 

Niederösterreich/Wien4 734 929 22 800 37 149 8 029 

Oberösterreich 1 199 676 17 810 74 140 13 047 

Salzburg 388 464 9 930 22 273 4 249 

Steiermark 567 072 17 222 30 308 6 208 

Tirol 377 964 32 300 47 077 4 620 

Vorarlberg 167 992 13 100 8 401 1 914 

Österreich 2025 3 678 612 125 197 235 252 40 799 

Österreich 2024 3 582 895 136 956 260 640 40 208 

Veränderung in % +2,7  -8,6  -9,7 +1,5  

Q: STATISTIK AUSTRIA, Landes-Landwirtschaftskammern, AMA, VIS, Rinderzucht Austria. – Rundungsdifferenzen 
nicht ausgeglichen.  
1) In Österreich erzeugte und an in- und ausländische Molkereien und Verarbeitungsbetriebe angelieferte Milch 
laut AMA Datenstand 07.05.2026. – 2) Verfütterung an Milchkuhkälber und sonstige Haus- und Hoftiere. – 3) Ein 
Prozent der erzeugten Rohmilch. – 4) In Folge des geringen Rinderbestands wird Wien bei Niederösterreich miter
fasst. 
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2 Schafmilcherzeugung und -verwendung 
2025 

Mit einem Plus von 2,3 % stieg im Jahr 2025 die erzeugte Rohmilchmenge bei Schafmilch auf 
11 600 t. Die durchschnittliche Jahresmilchleistung der 26 800 (-1,9 %) in Österreich gehaltenen 
Milchschafe lag bei 432 kg je Tier (+4,3 %). Mit 10 000 t Rohmilch wurde der Großteil (86,4 % der 
Erzeugung) zur menschlichen Ernährung verwendet. 1 500 t (12,6 % der Erzeugung) wurden für 
andere Zwecke genutzt, wie beispielsweise zur Verfütterung. Der verbleibende Rest wurde als 
Schwund verbucht. 

Tabelle 3: Schafmilcherzeugung 2025 

Bundesland Milchschafe in Stück1 Jahresmilchleistung je 
Milchschaf in kg1 

Rohmilcherzeugung in 
Tonnen 

Burgenland 407 540 220 

Kärnten 1 063 322 342 

Niederösterreich/Wien2 12 174 431 5 245 

Oberösterreich 7 601 443 3 371 

Salzburg 1 608 478 769 

Steiermark 2 000 418 836 

Tirol 1 692 410 694 

Vorarlberg 303 395 120 

Österreich 2025 26 848 432 11 597 

Österreich 2024 27 366 414 11 333 

Veränderung in % -1,9 +4,3 +2,3 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Landes-Landwirtschaftskammern, AMA, VIS, ÖBSZ. – Rundungsdifferenzen nicht ausgegli
chen.  
1) Jahresdurchschnitt. -– 2) In Folge des geringen Schafbestands wird Wien bei Niederösterreich miterfasst. 
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Tabelle 4: Schafmilchverwendung 2025 

Bundesland 
Zur menschlichen Ernäh

rung, Rohmilch in Ton
nen1 

Zur Verfütterung oder 
für andere Zwecke, 

Rohmilch in Tonnen2 

Schwund, Rohmilch in 
Tonnen3 

Burgenland 184 34 2 

Kärnten 211 128 3 

Niederösterreich/Wien4 4 848 344 52 

Oberösterreich 2 895 442 34 

Salzburg 705 57 8 

Steiermark 744 83 8  

Tirol 407 280 7 

Vorarlberg 24 94 1 

Österreich 2025 10 019 1 462 116 

Österreich 2024 9 770 1 450 113 

Veränderung in % +2,5 +0,8 +2,3 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Landes-Landwirtschaftskammern, AMA, VIS, ÖBSZ. – Rundungsdifferenzen nicht ausgegli
chen.  
1) Rohmilch an Molkereien und Verarbeitungsbetriebe angeliefert, ab Hof verkauft oder am Hof verbraucht. – 2) 
Verfütterung an Lämmer und sonstige Haus- und Hoftiere. – 3) Ein Prozent der erzeugten Rohmilch. – 4) In Folge 
des geringen Schafbestands wird Wien bei Niederösterreich miterfasst. 
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3 Ziegenmilcherzeugung und -verwendung 
2025 

Rund 39 700 in Österreich gehaltene Milchziegen (−1,4 %) produzierten im Jahr 2025 insgesamt 
26 300 t Rohmilch (-0,4 %). Das entspricht einer durchschnittlichen Jahresmilchleistung von 664 kg 
je Tier (+1,1 %). 23 300 t Rohmilch (88,3 % der Erzeugung) wurden zur menschlichen Ernährung 
verwendet. Abzüglich des Schwunds diente die restliche Menge der Verfütterung oder für andere 
Zwecke (10,7 % der Erzeugung oder 2 800 t). 

Tabelle 5: Ziegenmilcherzeugung 2025 

Bundesland Milchziegen in Stück1 Jahresmilchleistung je 
Milchziege in kg1 

Rohmilcherzeugung in 
Tonnen 

Burgenland 133 706 94 

Kärnten 1 383 537 743 

Niederösterreich/Wien2 8 667 636 5 509 

Oberösterreich 18 510 665 12 304 

Salzburg 1 325 566 750 

Steiermark 1 100 543 597 

Tirol 6 772 758 5 136 

Vorarlberg 1 782 669 1 192 

Österreich 2025 39 672 664 26 326 

Österreich 2024 40 242 657 26 445 

Veränderung in % -1,4 +1,1 -0,4 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Landes-Landwirtschaftskammern, AMA, VIS, ÖBSZ. – Rundungsdifferenzen nicht ausgegli
chen.  
1) Jahresdurchschnitt. –2) In Folge des geringen Ziegenbestands wird Wien bei Niederösterreich miterfasst. 
  



 

 

Milcherzeugung und -verwendung  9 von 12 

Tabelle 6: Ziegenmilchverwendung 2025 

Bundesland 
Zur menschlichen Ernäh

rung, Rohmilch in Ton
nen1 

Zur Verfütterung oder 
für andere Zwecke, 

Rohmilch in Tonnen2 

Schwund, Rohmilch in 
Tonnen3 

Burgenland 59 34 1 

Kärnten 579 157 7 

Niederösterreich/Wien4 5 217 237 55 

Oberösterreich 11 620 561 123 

Salzburg 671 72 8 

Steiermark 404 187 6 

Tirol 4 059 1 026 51 

Vorarlberg 649 532 12 

Österreich 2025 23 258 2 805 263 

Österreich 2024 23 558 2 622 264 

Veränderung in % -1,3 +6,9 -0,4 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Landes-Landwirtschaftskammern, AMA, VIS, ÖBSZ. – Rundungsdifferenzen nicht ausgegli
chen.  
1) Rohmilch an Molkereien und Verarbeitungsbetriebe angeliefert, ab Hof verkauft oder am Hof verbraucht. –2) 
Verfütterung an Kitze und sonstige Haus- und Hoftiere. – 3) Ein Prozent der erzeugten Rohmilch. – 4) In Folge des 
geringen Ziegenbestands wird Wien bei Niederösterreich miterfasst. 
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4 Biologische Milcherzeugung und  
-verwendung 2025 

In österreichischen Bio-Betrieben wurden im Jahr 2025 rund 775 000 t Kuhmilch (19,0 % der Roh
milcherzeugung insgesamt), 14 800 t Ziegenmilch (56,1 % der Rohmilcherzeugung insgesamt) und 
6 600 t Schafmilch (56,9 % der Rohmilcherzeugung insgesamt) erzeugt. Davon wurden rund 
87 900 t Kuhmilch, 3 200 t Ziegenmilch und 2 200 t Schafmilch unmittelbar in landwirtschaftlichen 
Betrieben zur menschlichen Ernährung am oder ab Hof, zur Verfütterung oder für sonstige Zwecke 
verwendet. 

Tabelle 7: Biologische Rohmilcherzeugung 2025 

Bundesland Kuhmilch in Tonnen Schafmilch in Tonnen Ziegenmilch in Tonnen 

Burgenland 1 532 143 21 

Kärnten 42 596 257 386 

Niederösterreich/Wien1 112 407 3 089 4 650 

Oberösterreich 173 522 2 258 7 998 

Salzburg 208 209 500 540 

Steiermark 114 850 251 191 

Tirol 97 012 59 863 

Vorarlberg 24 883 36 131 

Österreich 2025 775 011 6 593 14 780 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Landes-Landwirtschaftskammern, AMA, VIS, Rinderzucht Austria, ÖBSZ, Bio-Kontrollstellen. 
– Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen.  
1) Infolge des geringen Tierbestands wird Wien bei Niederösterreich miterfasst. 
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Tabelle 8: Unmittelbar in landwirtschaftlichen Betrieben verwendete biologische 
Rohmilch 2025 

Bundesland Kuhmilch in Tonnen Schafmilch in Tonnen Ziegenmilch in Tonnen 

Burgenland 278 141 20 

Kärnten 6 624 223 211 

Niederösterreich/Wien1 9 844 1 070 757 

Oberösterreich 11 449 375 1 447 

Salzburg 20 458 181 149 

Steiermark 13 811 143 174 

Tirol 17 981 32 367 

Vorarlberg 7 432 36 112 

Österreich 2025 87 877 2 200 3 237 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Landes-Landwirtschaftskammern, AMA, VIS, Rinderzucht Austria, ÖBSZ, Bio-Kontrollstellen. 
– Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen. – Die unmittelbar in landwirtschaftlichen Betrieben zur menschlichen 
Ernährung am oder ab Hof, zur Verfütterung an Kälber, Lämmer, Kitze oder sonstige Haus- und Hoftiere bzw. für 
andere Zwecke verwendete biologische Rohmilch. 
1) Infolge des geringen Tierbestands wird Wien bei Niederösterreich miterfasst. 
 
 

Methodische Hinweise 

Die vorliegende Statistik basiert auf der Verordnung (EU) 2023/2745 betreffend Statisti
ken über die tierische Erzeugung. Diese wurde national per Verordnung BGBl. II 
Nr. 420/2024 des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasser
wirtschaft umgesetzt. 

Die Statistik zu der an landwirtschaftlichen Betrieben erzeugten und verwendeten Milch 
wird von Statistik Austria in Zusammenarbeit mit den Landes-Landwirtschaftskammern, 
der Agrarmarkt Austria, dem Verbrauchergesundheitsinformationssystem und einschlägi
gen Fachverbänden (Rinderzucht Austria, Österreichischer Bundesverband für Schafe und 
Ziegen, Bio-Kontrollstellen) jährlich erstellt. 

Das Datenmaterial bildet zudem die Grundlage für weiterführende Berechnungen, etwa 
im Rahmen von Versorgungsbilanzen oder der Landwirtschaftlichen Gesamtrechnung. 
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Information: Die Statistik im Fokus-Berichtsreihe endet mit dem Kalenderjahr 2025. Die Daten 
werden jedoch weiterhin bereitgestellt und auf der Webseite https://www.statistik.at/statisti
ken/land-und-forstwirtschaft/tiere-tierische-erzeugung/milch unter dem Reiter „Detailergebnisse“ 
verfügbar sein. 
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